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e e Jede und mehr Crdichtetem über diewagengemeinſchaft vorausſichtlich einſtweilen nichts ſein wird m nmnachteten Königs zu unterhal en
Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten der Vetriebemutelgemeimchaft nichts ſt und daß es auch m der Gr

e
Von den Ereigniſſen der Woche erwähnen wir noch die Beiſeynng

der im Alter von nahezu 90 Jahren geſtorbenen Herzogin Clementine
von Koburg in Koburg und das 50 jährige Jubiläum des Rord

J preußiſchen Landtag kam am Freitag die Interpellation über das deutſchen Lloyd
Ungiüe auf der Grube Reden nicht über die einleitende Rede des
IJnterpellanten hinaus

Der bekannte Zentrumsabgeordnete Oberlandesgerichtsrat Roeren in
Köln hat ſeinen Abſchied aus dem Staatsdienſt erbeten

Die Ueberführung der Leiche des Papſtes Leos XIII aus dem Vatikan
m den Hateran iſt big nach Oſtern verſchoben worden

Von dem Wradk des geſtrandeten Dampfers Berlin ſind am Freitag
nachmittag noch 10 lebende Perſonen gerettet worden

Was in der Welt vorgeht
Halle 23 Februar

Das Ereignis der Woche iſt natürlich der Zuſammentritt des neuen
Reichstags und die Verleſung der Thronrede durch den Kaiſer per
ſönlich unter ungewöhnlicher Prachtentfaltung Jn dieſer Thronrede lag
das Schwergewicht nicht wie ſonſt auf der Ankündigung neuer Geſetz
vorlagen die faſt durch Abweſenheit glänzte Auch der ſonſt beſonders
beachtete Paſſus über die Beziehungen zu den fremden Mächten erregte
dieſes Mal keine beſondere Aufmerkſamkeit Man wußte ja daß die inter
nationale Lage in Europa friedlich iſt Die Thronrede die das letzte Mal
die Beziehungen zu einigen Mächten als korrekte bezeichnet und dadurch

eine ängſtliche Stimmung erzeugt hatte hatte dieſes Mal die erfreulichere

Bezeichnung gute und korrekte Was der jüngſten Thronrede das

zialdemokratiſchen Partei als einer die die Arbeiterintereſſen zu

vorgibt trotzdem aber alle dem Arbeiterwohl dienenden Geſetze abgelehnt
hat Bemertt auch wurde daß in der Thronrede des Zentrums nicht ge
dacht worden iſt

Der Reichstag der in nie dageweſener Stärke Dienstag zuſammen
trat hat Mittwoch ein konſervativliberales Präſtdium gewählt und das
Zentrum kaltgeſtellt Die verſchiedenen Fraktionen beeilten ſich ihre An
träge einzubringen allen voran die Wirtſchaftliche Vereinigung die bereits
mit nicht weniger als ſiebzehn Anträgen auf dem Plan erſchienen iſt
Auch die Sozialdemokraten haben eine Ladung ihrer Anträge ausgeſchüttet
und die anderen Fraktionen werden bald ſolgen Die eigentliche Arbeit
des Reichstags wird erſt Montag beginnen Bis dahin ſollen die Herren
Abgeordneten ſich in dem Reichshaushaltsetat umgetan haben

Der preußiſche Landtag hat ſich in der ablaufenden Woche haupt
ſächlich mit der Etatsberatung beſchäftigt wobei wie gewöhnlich alle
möglichen Fragen zumal beim Etat des Miniſteriums des Jnnern aufs
Tapet gebracht wurden Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes gab der Eienbahnminiſter die beſtimmte Erklärung ab daß es mit

igene Rerimal auſdrückte war der Ausdrus der Genugtuung

nationalen und bürgertichen Parteten wie vie Feſtnagelung der
ſo 4

Jn Frankreich hatte man in der ſcheidenden Woche nichts mehr und
nichts weniger als den Sturz des Miniſteriums Clemencean er
wartet Es kam aber ganz anders Der Kabinettschef verſöhnte ſich
mit dem beim Verhandeln mit der Kirche behutſameren Kultusminiſter
Briand der ſeine entgegenkommende Taktik in der Kammer ſo glänzend
verteidigte daß die Kammer mit gewaltiger Majorität dem Kabinett ein
Vertrauensvotum erteilte Ob aber der ſtörriſche und feurige Clemenceau
mit ſeinem Beſieger Briand lange wird zuſammenarbeiten können iſt eine
andere Frage

Jn Rußland haben in dieſer Woche die eigentlichen Dumawahlen
ſtattgefunden Da hat ſich denn herausgeſtellt daß alle von den ruſſiſchen
Offiziöſen bisher veröffentlichten Nachrichten über die Vorwahlen wie wir

übrigens wiederholt unſere Vermutung ausgeſprochen haben eitel
Schwindel waren Trotz aller brutalen Wahilknebelungen wird die weit
überwiegende Mehrzahl der Duma ſtark oppoſitionell ſein

In den Vereinigten Staaten iſt das neue Cinwanderungs
geſetz perfekt geworden Aber in Japan iſt man mit dieſem gegen die
japaniſche Einwanderung gerichteten Geſetz höchſt unzufrieden Die
Spannung zwiſchen den beiden Nationen iſt eine ſolche daß wegen des
Erſcheinens von drei japaniſchen Kreuzern in Hawai das zu den Ver
einigten Staaten gehört ſogar die europäiſchen Börſen in Unruhe gerieten

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

Hofnachrichten Der Kaiſer kehrte

Unter der Spigmarte Kör
aus München gemeldet Mit jedem judie nämlichen Alarmnachrich ten über das Seinen de unglücklichen

Königs von Bayern Gewöhnlich genießen Wiener Blätter die Priortzät
diesmal ſcheinen ihnen italieniſche zuworgekommen zu ſein Es braucht kaum

verſichert zu werden daß auch dieemal kein wahres Wort an den
Meldungen iſt Jede irgendwie beſorgniserregende Veränderung im Zu
ſtande des Königs würde ſofort kundgegeben werden Wer in aller Welt
ſollte denn auch ein Jntereſſe an der Verheimlichung haben Jn Wahr
heit iſt auch heute das körperliche Befinden des Königs derart daß er der
demnächſt das 59 Lebensjahr erreicht ein ſteinalter Mann werden kann
eine geiſtige Erkrankung würde nicht daran hindern Vor ungefähr ſieben
Jahren hatte es den Anſchein als ob ſich ein ernſtes Leiden entwickelte
Der König erklärte nämlich ſich nicht mehr bewegen zu können Eme
enguere Unterſuchung erwies ſich bei dem Widerſtande des beklagenswertenFetenten als ganz unmöglich Einer der behandelnden Aerzte Profeſſor

von Angerer glaubte indeſſen nicht an ein wirkliches Leiden ſondern hielt
auf frühere Beobachtungen und Vorkommniſſe geſtützt das Verhalten des
Königs für den Ausfluß von Zwangsvorſtellungen Jn kurzer Zeit zeigte
es ſich daß er recht hatte Seitdem haben die Aerzie welche den König
regelmäßig beſuchen ein Jrrenarzt befindet ſich ſtändig in Schloß
Fürſtenried dem Wohnſitze des Königs auch nur zur Annahme einer
ernſten Erkrankung kemen Anlaß mehr gefunden Die regelmäßig wieder
kehrenden entgegengeſetzten Meldungen haben vielleicht nur den Zweck die
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Der bekannte Zentrums abgeord nete r
richtſsrat Roeren in Köln hat ſeinen Abſchied ans dem Gteasis
dienſt erbeten Sein heftiger Zuſammenſtoß mit dem Kolomialdireltor
Dernburg am Schluſſe der letzten Tagung des Reichstags iſt wohl noch
in aller Erinnerung Das B ſchreibt Der Zeutruméabgeordnete
Roeren Oberlandesgerichtsrat beim Oberland Köln hat ſeinen
Abſchied aus dem Staatsdienſt erbeten e h wardurch ſeine maßloſe Schroffheit gegen den Aßeſſer not
wendig geworden Aber man geht wohl nicht fehl wenn man annimmt
daß Roeren ſich gerade im jetzigen Augenbticke durch die von ihn gebe
Nebenregierung als richterlicher Beamter unmöglich gemacht hat u

Roeren hatte keine andere Wahl als ſich auf ſeine parlamentariſche
keit zurückzuziehen Seine Autorität iſt freilich durch die bekannten Vor
gänge auch im Reichstage ſtark erſchüttert

Jm Reichstag haben die konſervativen h
Dr Dröſcher Pauli Potsdam Fürſt zu DohnaSchlobitten
einen Antrag cht in dem der Reichskanzler aufgefordert werd
dem Reichstag baldigſt eine Vorlage für eine organtiſche
der Gehaltsbezüge ſämtlicher Reichsbeamten zu machen
dabei die veränderten Preiſe vieler Lebensbedürfuniſſe und die e
Lebensführung der gewerblich tätigen Bevölkerung e zu n
ſichligen ferner unverzüglich einen Nachtrag zum Reichshanshaltsetat r
1907 vorzulegen durch welchen die Mittel zur Gewährung vorläuſiger
prozentweiſe zu berechnender Gehaltszulagen an die unteren und mittleren
Reichsbeamten berettgeſtellt werden er haben die
Malkewitz Pauli Potsdam und Dr Dröſcher mit Unter der
konjervativen Fraktion einen Antrag eingebracht der Reichstag welle
beſchließen die verbündeten en um daldige B eines
Geſetzentwurfs zu erfuchen welcher den für die Alters und Jnvaliden
verſicherung beſtehenden Lohnklaſſen eine neue Lohnklaſſe

eng Einkommen über T rchstage eine Ergänzung dem EtatEs werden darin 5 624 731 t gefordert davon zu n
aufbeſſerungen für Reichsbeamte 1839 426 Mk zur Gewährung
außerordentlicher einmaliger Beihilfen an die am geringſten beſel den
Unterbeamten des Reichedienſtes 3 065 000 Mk 4

Das Zeutrum beabſichtigt wie das B T Yört eine Inter

pellatton r k aJnterpellatton ſo begrün t werden entſchemin Havre cje
Geldeedante Kirchen in Frankreich wie dieSt t n Park von der ſangöſſhet

belegt worden ſind iDas preußiſche Abgeordunetenhans erledigte am u
den Etat für das Miniſterium des Jnnern es knüpften ſich an l
noch Erörterungen Über Gefängnieéweſen und Fürjorgeerziehung
wurde dann zu den von den freiſinnigen Parteien und dem 7
die Regierung gerichteten Anfragen wegen des Unglücks auf der
Redengrube gegangen Nach der Begründung der 9
Interpellation durch den Abg Goldſchmidt wurde die weitere Verhandlung
aber auf Sonnabend vertagt

Unter der Ueberſchrift Eine unwahre Behauptung
über den Flottenverein erhielt die Nordd Allg Ztg folgende
Zuſchrift Mit Bezug auf eine Notiz in Germanig vom
20 Februar mit der Ueberſchrift Der FlottenKeim als Den in
der geſagt wird Ueberhaupt ſind vom Flotienverein alle Redner die
gegen Derndurg ſprechen in der Reichskanzlei denunziert worden
Generalmajor Keim wird nicht die Stirn haben das zu leugnen, bitte
ich um Aufnahme einer Ertlärung daß die z in allen Punkten
unwahr iſt Keim Generalmajor Die Nordd Allg Zig fügt
hinzu Wir ſind von zuſtändiger Selte ermächtigt dieſe a
vollinhaltlich zu beſtätigen Generalmajor Keim hat ſür ſich
und in ſeiner Eigenſchaft als Müuglied des Deutſchen Flottenvereins ſeinen
Rechtsanwalt Siegfried Löwenſtein beauftragt gegen die Redaktenre der
Germania und des Bayriſchen Kuriers gerichtliche Klagen wegen

e J

Die graue Frau
Originalroman von A Hottner Grefe

117 Fortſetzung achdruc verboten
Denn als unſer Herr mich ſpäter um etwas hinauf

ſchickte ſah ich ihn Jch fragte Herrn Gerhard ob er den
Kaſſenſchlüſſel brauche Aber er war ſo vertieft in ſeine
Gedanken daß er mich gar nicht hörte Da ſperrte ich das
Schlafzimmer des Herrn einfach ab Dies war eine Viertel
ſtunde nachdem Herr Linſtedt drinnen war Seither kann
alſo niemand dieſen Raum betreten haben denn der Schlüſſel
iſt noch hier in meiner Taſche

Jſt nur eine Türe in dieſem Zimmer
Nein zwei Die große Tür welche wie alle unſere

Zimmereingänge heraus auf den Vorraum führt und die ich
abſperrte Außerdem noch eine ganz kleine Tapetentür welche
in das Privatzimmer der gnädigen Frau ſührt Dieſe iſt aber
nicht zu rechnen denn ſie iſt ſtets verſchloſſen und auf der
einen Seite im Gemach der gnädigen Frau ſteht der
offene Muſikſchrank vor Hier kann keiner aus und ein

Schön ich danke
Mut dieſen kurzen Worten ſchnitt Dr Wilmar dem Alten

ſchien erſtorben für alles wäs um ſie her vorging Nur die
drei Söhne des Verſtorbenen blieben in nächſter Nähe ſtehen
Es war beinahe als wollten ſie ihn den älteſten treueſten
Freund ſchützen vor einer Gefahr welche noch nicht greifbar
war die aber näher und näher rückte

Mit langſamen Schlägen rief die alte Uhr die draußen
auf dem Korridor hing die Stunden Es war zwei Uhr
nachts

Der Kommiſſar erhob ſich nachdem er einige Sekunden
mit den beiden anderen Beamten halblaut geſprochen hatte

Wir haben augenblicklich hier nichts mehr zu tun ſprach
er Jch werde einige meiner Leute hier laſſen es iſt dafür
Sorge zu tragen daß in dieſem Zimmer alles bis morgen
unverändert bleibt Jn aller Frühe werden die Unterſuchungen
und Nachforſchungen ſowohl hier als im Schlafzimmmer Herrn
Gerhards fortgeſeſetzt werden Uebrigens meldeten mir die
beiden Herren die jetzt ſchon alles genau durchſuchten daß
keinerlei verdächtige Spuren zu finden ſeien Nach den Aus
ſagen aller hieſigen Bedienſteten iſt es auch kaum anzunehmen
daß ein Fernſtehender der Beamte betonte das Wort ſtark
irgend einen Anteil hat an dieſer dunkeln Tat Meiner

Ueberzeugung nach iſt Herr Heinrich Linſtedt der nachweisbar
das Wort ab Einige Minuten lang herrſchte tiefe Stille in Zeuge der Tat geweſen ſein muß der einzige welcher uns
dem Raum nur das Geräuſch der Federn welche über das
Papier flogen und manchesmal ein qualvolles Auſſtöhnen der
alten Frau unterbrach die Lautloſigkeit Aber es gibt ein
Schweigen welches deutlicher ſpricht als Worte

Ganz allmählich war der Kreis um Heinrich Linſtedt lichter
geworden Mit ſcheuen Mienen traten die anweſenden Be
dienſieten des Hauſes Gerhard von ihm zurück Da war
überall noch Zweifel bei manchem mehr ein jähes Erſtaunen
oder Erſchrecken als Ueberraſchung Aber doch gab es auch
jetzt ſchon dort und da anklagende Blicke furchtſame aufs
höchſte geſpannte Geſichter Frau Angela rührte ſich noch
mmer nicht Sie hatte den Kopf in die Hände gelegt und

Aufklärung zu geben imſtande wäre Jch frage daher noch
einmal Sind Sie Herr Linſtedt gewillt uns dieſe Auf
klärungen zu geben Wollen Sie uns offen und ehrlich die
Wahrheit ſagen

Keine Antwort Der bleiche Mann der aufrecht inmitten
des Zimmers ſtand ſah unverwandt nach dem ſtillen Geſicht
des ioten Freundes Ein Zucken glitt um ſeinen Mund
Aber er ſprach kein Wort

Jch mache Sie darauf aufmerkſam Herr Linſtedt fuhr
der Beamte nach einer Pauſe in kaltem Tone fort daß es
für Sie ſelbſt am beſten ſein dürfte wenn Sie uns die Wahr
heit ſagen

Er wollte weiter reden aber in dieſem Augenblicke
der Seſſel auf dem Angela Gerhard geſeſſen zurück die Frau
war aufgeſprungen und ſtand nun am ganzen Veibe zitternd
dicht neben Linſtedt

Sagen Sie die Wahrheit rief ſie faſt befehlend Um
Gottes willen Reden Sie

Aber vor dem großen ſtillen Blick ſeiner Augen wich ſie
langſam Schritt für Schritt zurück

Kürzen wir das Verfahren ſprach der Kommiſſar nach
drücklich Sie ſehen die Nächſtbeteiligten ſind kaum mehr
imſtande dieſe Situation zu ertragen Da Sie konſequent
ſchweigen ſo bleibt mir nichts anderes übrig als meiner
Pflicht zu genügen Jm Namen des Geſetzes Heinrich Linſtedt
ich verhafte Sie

Mit einem Schrei brach Frau Angela zuſammen
Kurt aber ſtürzte auf Linſtedt zu Onkel Heinrich ſprich

ein Wort Sage daß Du unſchuldig biſt Du mußt es
ſein Es iſt ja nicht möglich gar nicht auszudenken Sprich
Jch beſchwöre Dich

Aber Heinrich Linſtedt ſah auch über ihn hinweg weit ins
Leere Dann ging er haſtig mit dem Beamten hinaus

Eine Minute ſpäter verhallte ſein Schritt unten auf der
Treppe

5 Kapitel
Es iſt ein eigen Ding um das Menſchenleben
Wochen Monate und Jahre reihen ſich aneinander eine

feſte Kette graben ihre Zeichen in unſere Geſchichte Aber die
Zeichen ſind zarte Bleiſtiſtzüge ſie liegen unter der Maske
welche die Alltäglichkeit uns aufdrückt faſt verborgen Das iſt
zu jenen Zeiten wo das Leben ruhig dahinſickert ein behäbiges
Bächlein dem man nichts Böſes anmerkt Aber dann kommt
plötzlich und unvermittelt ein Sturm ein Unwetter und reißt
die glatte Larve herab zeigt uns den Menſchen in ſeiner
ureigenſten Geſtalt Und jetzt erſt werden wir es ge wahr
So ſind wir nicht anders Das übrige war alles nur ein



66 Kadetten 29 Mitglieder der Arbeiterpartei 89 Sozialdemokraten

bringen

Raubanfall auf die Poſtanſtalt in der Krucza Straße Ein Beamter
winde dabei getötet drei Soldaten und drei Poſtbeamte wurden ſchwer

Perſon wurde getötet und vier andere wurden verwundet Das geſamte

amerikaniſchen Senats werden deutſcherſeits in zandelspolltiſcher

auf unzutreffender Veurtellung
eines Handelsvertrags mit Deutſchland zu diskutieren iſt der Sengai

Tarifdelegierten nicht entfernt gediehen Deren Führer Mr Noith ſt
ſeines 3

Dem Zenſusdirektor kann nur obgelegen haben Material für den Vertrag

die zahlreichen Einzelheiten eines Lage pflegt n
ar

mit Staaten die ungleich mehr Entgegenkommen zeigten als die nord
amerikaniſche Union Präſident Rooſevelt kann inſt all

e

h e

wundet General Kaulbars ließ die Uebeltäter gewähren bis Stolypin

die Tariſbeziehungen zwiſchen der Union und Deutſchland eine andere

bis zum
Präſidentenwa
den ſauren Ap

Vertragstartfs ohne Entgelt Igeteyen müſſen Für den Fürſten Bülow

die Volkevertreter erneut auffordert vor den hochmögenden Yankees die
Waffen des Generaltartfs zu ſtrecken

Oberreal ſchule beſtanden die Oberprimaner Wilhelm Dreſcher Max Reußner
und Bernhard Müller Letzterer war von der mündlichen Prüfung berreit

Firlefanz den wir uns anlegten mit dem wir uns auſputzten
das elegante Staatskleid für das eigene liebe Jch

auprobieren wollen ſo merken wir es gar bald daß ſie nimmer
zu uns paßt

Unglück ins Auge geſchaut und wir ſind in wenigen Stunden
um Jahre älter geworden

h Hauſe nun zurückblieben

M ſich Jahr um Jahr
M eigenſtes ruhiges Jnnenleben geführt das ſie weitab führte
von den Wirren und Nöten des Daſeins Sie war

eingehüllt
heit und Slolz
M ihr Geiſt friſch geblieben ihr Wille ungebeugt

RNhzu küſſen da fiel auch der letzte Reſt der mühſam feſtgehaltenen
Siäcke und Ruhe von ihr ab Sie war nicht mehr die ſelbſt

bewußte Trägerin eines alten geachteten Namens ſie war nur

blicke vergaßen ſie alle trennenden Schranken welche durch den

Sie gingen auch endlich zuſammen hinaus und der alte Mann
führte die Greiſin vorſorglich in ihr Zimmer Dann ſaß er

vielfach alte Menſchen eben ſprechen ſehr leiſe verzagt Sie
redeten von der längſt entſchwundenen Kindheit und Jugend

des Toten von feinen Vorzügen ſeinen guten Eigenſchaften

ger ſie ſchliefen nicht Sie ſahen mit trüben rotgeweinten

See e 4 t We e eher gegrreegecce Je achten

rM li V
verleumdertſcher Deleidigun Rechte anwalt Dr Löwenſein gibt ſich der n t Prozeh llargeſtet werden en e

je es der Zeutrumspreſſe gelungen iſt Einblick Bauausſchußin die vertranliche Privatkorreſpondenz u Generalmajors Kemm den 27 Februar 1907 nachmittags 5 Uhr
m ngs3z

Die Bedienſteten der Eiſenbahnverwaltung haben un Tages ordunung
bekannte Perſonen die ſich ihnen als Vorgeſetzte bezeichnen

z e r tragen nicht ohneeiteres a orgeſezte anzuſehen Sie haben von Perſonuen dienen nicht bekannt aſg aheab ahnen ſind n Befehte

men oder auf ihre dienſtlichen Fragen zu antworten wenn ſich
ch geeignete Nachweiſe die Ueberzeugung verſchafft haben daß

die Perſonen zu ihren Dienſtvorgeſetzien geh Sache der Vor
einen weis mitzuführen und ihn beie es hiernach jeden Anordnun r annehkönnen daß ſie dem Erſénal bekannt ſag ſe ma vent W

Jtalien
Große Leichenfeier für Papſt Leo XIII

Das römiſche Blatt re erfährt aus dem Munde eines
Kardinals daß die Ueberführung der Leiche Leos XIII aus
St Peter nach dem Lateran in den erſten Tagen des April und zwar
bei Tage und in durchaus Hrwater Form erfolgen wird In der

77 a r z Leichenfeier im Beiſein der Kardinäle iplomatiſchen Korps der ho Artſtokratie und dkatholiſchen Vereine veranſtaltet dent

Rußland
Die Wahlen zur Duma

Bis Freitag nachmittag waren in Petersburg die Ergebniſſe von
406 Wahlen zur Duma bekannt Gewählt ſind 73 den Monarchtſten
parteien angehörende Abgeordnete 28 Monarchiſten und 45 Mitglieder
der Rechten 44 Gemäßtzigte 21 Oktobriſten 13 Gemäßigte 1 Mitglied
der 1 monarchiſtiſcher Demokrat und 5 Angehörige der

trumspartet 247 Mitglieder der Linken 2 Mitglieder der
iedenserneuerung 1 demokratiſcher Reſormier 24 Progreſſiſten

9 Sozialrevoluttonäre 77 Mitglieder der übrigen Linken 44 Nationaliſten
und ein Mitglied deſſen Parteiangehörigkeit unbekannt iſt

Gewalttätigkeiten gegen Juden
Während der Zeit der Wahlen wurden in Odeſſa durch die Schwarzen

Hundertſchaften etwa 250 Perſonen meiſtens Jsraeliten ver
ſcharfe Maßregeln gegen ſie onordnete Der neugewähite Odeſſaer Ab
geordnete Pergament wird dieſe und ähnliche Vorgänge insbeſondere
die Rolle die Kaulbars dabei geſpielt hat in der Duma zur Sprache

Poſtranb in Warſchan
Jn Warſchau verübte am Frentag eine Bande von 15 Perſonen einen

verletzt Auch das Publikum wurde in Mitleidenſchaft gezogen eine

Geld der Poſtfiliale wurde aubt Die geraubte Summe beläuft ſich auf
4000 Rubel Die Täter d entkommen

Amerika
Nur keine Jlluſion

An die am 4 März beginnende außerordentliche Tagung des

nung Erwartungen geknüpft die ſich nicht erfüllen können weil ſie
der Sachlage beruhen Ueber den Entwurf

rnicht in der Lage denn bis zur Feſtlegung der Einzelheiten eines
erarigen Geſetzentwurfs ſind die Verhandlungen mit den amerikaniſchen

ens Zenſusdirekior Jn Deutſchland verſteht man darunler
den Präſidenten des Statiſtiſchen Amts Nicht deſjen ſondern der
politiſchen Jnſtanzen Aufgabe iſt es einen Tariſvertrag zu vereinbaren

vorzubereiten und von dieſem Stande der Dinge bis zur Einigung überr v ein anſehnliche
Schritt zu ſein Das weiß man aus den Tariſverhandlungen Deutſchlands

ſeinen freund
lichen e g über die Tatſache nicht hinwegräuſchen daß es für

Grundlage als die im laufenden Proviforium feſtgelegte nicht geben wird
Herbſt 1908 d h bis zur erſten e nach der

Deutſchland wird um emen Zollkrieg zu vermeiden in
beißen und bis dahin der Union die Vergünſtigung ſeines

freilich dürfte es im Reichstag eine böſe Stunde werden wenn er

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Februar
Abiturientenprüfung Bei der Abiturientenprüfung der ſtädtiſchen

Wenn wir in ruhigen Stunden dann wieder die alte Maske

Denn wir haben dem Schmerz dem Leid dem

So war es allen denen ergangen welche im Gerhardſchen

Da war die alte Frau Magdalena Gerhard Sie hatte
faſt unverändert erhalten hatte ihr

geweſen in einen Mantel von Selbſtzufrieden
Und in dieſer eiſigen Temperatur war

Aber als
ſie nun nach einem letzten krampfhaften Aufraffen ſich erhob
um von Dütrich geführt ihr Zimmer aufzuſuchen als ſie ſich
noch einmal niederbeugte um den Mund ihres toten Sohnes

noch eine ſehr ſchwache hilſloſe Frau die ihren Jammer kaum
ertragen vermochte Sie umklammerte eine Stütze ſuchendben Arm des weißhaarigen Dieners der laut aufſchluchzte

Sie gehörten zuemander die beiden Und in dieſem Augen

Unterſchied in Rang und Stand ſie einander ſonſt ſo ferne hielt

ihr und redete mit ihr von dem Toten Sie ſprachen wie

uchtlinienfeſtſetzung für die alte Leipziger Chauſſee von der Unterhre der Thü Eiſenbahn bis zur e

omenade
4 Petmon wegen c der Vorgarten Einfriedigung Trothaer

ße So in ih Ausfſtepung des K XIII e mee Haushaltgylanes für
5 Feſtſetzung des

1907 tjetzung
6 hewen Agung gar n Kanals in der Bernhardy

ſtraße zwiſchen

Der Etat Ansſchuß ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung die Haus
haltspiäne des Leihamts des Schlacht und Viehhofs des Stadtgymnaſiums
und der Ober Realichule ſowie der Kapitel Grundeigentum Allgemeine
Verwaltung und PolizeiVerwaltung des KämmerelHaushaltsplans ohne

weſentliche Aenderungen nach den Vorſchlägen des Magſſtrats feſt
Städtiſche Sparkaſſe zu Halle a S Vom 16 Januar

bis 15 Februar d Js geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Ein
lagen am 15 Januar d Js 47 228 968 03 Mk gegen 45 459601,91 Mk
im Vorjahre Einzahlungen vom 16 /1 bis 15 2 d Js 1333 220,80 Mk
gegen 1466 395,45 Mk im Vorjahre Zuſammen 48562 188,839 Mt
z 46925997,86 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 16 1 bis 15 2

4208,19 Mk gegen 1233767,58 Mk im Vorjahre Beſtand am
S u ds Js 47807 980,64 Mk gegen 45692229,78 Mk im

orjahre
Zu dem Aukauf des Grundſtücks Gr Steinſtraße 66 teilt

uns Herr Privatmann Weinholdt mit daß der Nutzungswert nicht wie
geſtern von uns mitgeteilt 353 Mk betragen könne da er 78,24 Mk
ähriich an Grundſteuer zu zahlen habe Tatſächlich W der angegebene
Nutzungswert 1358 Mk Die Mitteilung des Herrn W beſtätigt aber
daß bei der Weribemeſſung des Grundſtücks ganz andere Faktoren als der
Nutzungswert ausſchlaggebend geweſen ſein müſſen denn würde der Preis
in der üblichen Weiſe nach dem Nutzungswerte berechnet ſo dürfte er nicht
höher als 30000 35000 Mk ſein

Bezirkseinteilnng der Johannesgemeinde Vor kurzem ſind
mit Genehmigung der Behörde in der Johannesgemeinde drei Seel
forge Bezirke gebildet worden Der erſte derſelben erſtreckt ſich von
der Beeſenerſtraße bis zur Thomaſius und in deren ſüdlicher Verlänge
rung bis zur Turmſtraße dieſe beiden Straßen nicht mit eingeſchlofſen
Bezirk I reicht von da ab weiter bis zur weſtlichen Seite der Merſeburger
ſtraße Bezirk III von der öſtlichen Seite der Merſeburgerſtraße oſtwärts
Die drei Bezirke ſind von den Herren Paſtoren Faßmer Tiſcher und
Kinderva ter in dieſer Reihenfolge übernommen worden Die Gemeinde
glieder werden gebeten ſich der Regel nach mit allen kirchlichen Ange
legenheiten an den Geiſtlichen ihres Bezirks zu wenden Nähere Auskunft
über die Bezirkseinteilung wird von den Pfarrern gern erteilt Man er
hofft von dieſer kirchlichen Neuordnung eine Erleichterung und Förderung
der ſeelſorgerlichen Tätigkeit der Geiſtlichen in der Gemeinde Die Größe
der Gemeinde erfordert es daß eine klare Ueberſichtlichkeit der paſtoralen
Arbeit erſtrebt wird

Stad Am Sonntag nachmittag wird Die luſtige Witwe
gegeben die Vorſtellung beginnt bereits um 31 Uhr Die Bejetzung iſt
die gleiche wie in den Abendvorſtellungen mit Frl Klerwin in der Titel
rolle Herr Landory als Danillo uſw Das ViljaLied ſingt Frl Fiebiger
Es wird in dieſer Vorſtellung nichts geſtrichen ſondern alles in der gleichen
Jufzenterung gegeben wie bisher Abends 71 Uhr wird Lohengrin
R Wagners beliebteſtes und volkstümlichſtes Werk mit Herrn Gogl
Lohengrin Frl Wolf Elſa Frl Stoll Ortrud Herrn Birkholz Köni

noch einmal gegeben Montag wird das neue Luſtſpiel Die eit von P
zum letzten Male wiederholt Dienstag iſt zun Benefiz jür Kapell
meiſter Tittel dem tüchtigen und beliebten erſten Dirigenten der
Halleſchen Oper Sjegfried von Wagner angeſetzt Wie bekannt verläßt
Herr Kapellmeiſter Titel mit Schluß dieſer Spielzeit Halle um einem
ehrenvollen Rufe an das neue Stadttheater in Nürnderg Folge zu leiſten
Seine zahlreichen de und Verehrer werden es ſich nicht nehmen
laſſen an ſeinem entage im Theater zu erſcheinen ErnſtBunbury von Oel Wilde Berfaſſer der Salo Donnerstag Gaſt
iel Walter Soomer aus Leipzig Die Walküre Freitag zum erſten
Male wiederholt Ernſt

Neues Theater Die Nachfrage nach Billetts zu den beiden
Sonntags Vorſtellungen iſt wiederum eine enorme obwohl Flachemann
als Erzieher nachmittag 4 Uhr bei kleinen Prehen ſchon ſehr oft ge
g wurde und auch das Huſarenfieber a 85 bereits ſeine
O Wiederholung erlebt Montag bleibt das Theater wegen einer Verems

ag von Klein Dorrit
Borſtellung für Fränlein

dlers retzendes Luſt
achfrage nach Billetts

feſtlichkeit geſchloſſen während die nächſte 2 uſführu
am Dienstag den 26 ſtattfindet Für die Beneſi
a Reinau an welchem A tanmiict

iel Das Schooßkind in Szene geht iſt die
eine ſehr große

Apollotheater Morgen Sonntag finden zwei Vorſtellungen ſtatt
nachmitiags 4 und abends 8 Uhr Jn beiden gelangt Kadettenſtreiche
zur Aufführung Zur Nachmütagsvorſtellung gelten ermäßigte Preiſe

Eugen d Albert veranſtaltet wie bereits mitgeteilt am 27 Februar
hierſelbſt einen Klavierabend gibt der Künſtler eine Reihe
diſtoriſcher Klavierabende in Berlin über deren Verlauf ein hervorragender
Bertiner Krittker ſagt Herr d Albert hat von Neuem dargetan daß er
als Pianiſt noch immer auf einſamer Höhe wandelt

2

Augen vor ſich hin und ſpürten es faſt körperlich wie der
Schmerz an ihren Herzen rüttelte und riß Sie duldeten es
ſchweigend und wünſchten nichts anderes als wenigſtens dieſen
Schmerz ganz ausleben ganz ungeſtört ertragen zu dürfen
denn ſie wußten es gut er war trotz all ſeiner Herbheit das
beſte was das Leben für ſie noch übrig hatte

Auch Frau Angela erhöb ſich endlich und ging langſam
zögernd zur Türe Aber dann drehte ſie ſich doch noch einmal
um und trat zurück an das Kopfende des Totenbettes Wenn
Anſelm Gerhard noch einmal hätte ſeine Augen öffnen können
er hätte in dieſer tiefblaſſen Frau mit dem erſtarrten Ausdruck
in dem ſchönen Geſicht kaum mehr das Weib erkannt das er
ſo ſehr geliebt hatte in den goldenen Tagen der Jugend und
das dann jahrelang ſo ſeltſam fremd neben ihm hergegangen
war daß er oft gedacht hatte er ſei ſchon völlig getrennt von
ihr Und doch hatte ſie es immer und immer wieder ver
ſtanden wenn ſie es wollte ihn in den alten Zauberbann zu
ziehen Und dann hatte ſie faſt ſtets geſiegt

Aber jetzt in dieſer Minute ſah ſie nicht aus wie eine
Siegerin Es war alles von ihr abgefallen ihre Ruhe ihre
Anmut ſogar und auch ihre Jugendlichkeit die ſie ſich ſo lange
mühelos erhalten Als ſie ſich nun langſam über die Hand
des Toten neigte und ſie küßte mit einem ſchweren Abſchieds
kuß da war ſie nur noch eine ganz gebrochene ſehr
liche Frau Als ſie nun von Dagobert und Heinrich geſtütztſich erhob nahm ſie mit zitternden Fingern den Strauß hoch

roter Azaleen von ihrer Bruſt und legte ſie zwiſchen die ſteifen
Hände des Toten Wie Blutstropfen ſchimmerten die Blüten
durch das dunkle Gemach

Als auch hinter ihnen die Tür ins Schloß fiel atmete
Kurt Gerhard erleichtert auf Gottlobl Nun war er endlich
allein denn bie beiden fremden Amtesperſonen welche in dem
Raume zurückgeblieben waren um darüber ſtrenge zu wachen
daß daſelbſt alles unverändert bliebe dieſe beiden ihm gleich

1

3 ich derer

f ut Die 16 Muſig im Dienstag den 5 März Abends 7 Uhr im Saale
der Loge zu den fünſ Türmen Albrechtſtraße ſtatt
Jntereſſanten im u de enzollernſtraße 39 nach
Anmeldung vom Montag 25 ruar ab

Akademiſche Muſikſchule und Seminar don Kittel
Auf die Anfang dieſes Jahres eingerichtete Abteilung für Su r

e s h 5gewieſen at bereits ſehr eingeführt demnächſtüedungee e re kern c c r
Siehe Jnſerat

IX Händel A
W Wurfſchmidt ſtehende Neue Singakademte wird auch in dieſem

in der Neugeſtaltung Dr Fr Chryſanders für Halle zum erſten Male
am Freitag den 1 März abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen zur
Aufführung bringen Es ſei hiermit ganz beſonders darauf hingewieſen
daß in dieſem Konzert alle Plätze alſo auch die 47 Preiſe von 1 Mk
als nummerterte Sitzplätze eingerichtet ſind Auch iſt dafür
getragen daß dieſe billigſten Plätze in genügender Anzahl
um weiteſten Kreiſen den Genuß Händelſcher Kunſt zu ermöglichen und
damit oben genanntem Zwecke beſſer zu entſprechen Kartenverkauf ſchon
von heute ab in der Hofmuſikalienhaudiung von H Hothan Weiteres
iſt aus dem Jnſerxat zu erſehen

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag auf dem Plaßz
oor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal in der Poſtſtraße das Muſikkorps des

1d Art Regiments Nr 75 Das Programm lautet AltPreußen
arademarſch von Moranen Ouvertute z Optt Leichte Kavallerie von

r e e Walzer von r der Weſer Liedvon Preſſel Paraphraſe ſweet von NeJoologiſcher Garten Der Ka noch die ſchönſte Winter

ſandſchaft die Tiere dagegen beeilen ſich immer mehr die ihnen eigenen
Frühlingskleider anzulegen ſo iſt der Rehbock ſchon bald n

Gehörn richtiger Geweih zu fegen und die Pfauhähne ſtolzieren
mit ſtattlichem Schweife einher und werden beim erſten frühlingsmä
Tage anfangen ihr ſtolzes Rad den verwunderten n und
dem ſchauluſtigen Publiium zu zeigen Den vegelmäß Beſu
es auffallen daß allmählich die gewöhnlichen blauen Pfauhähne verſchwin
den und den ſchöneren Schwarzflügelpfauen von denen bisher nur ein
Paar vertreten war Platz machen Es ſcheint nämlich von großem
Intereſſe eine Kreuzung zwiſchen dem Schwarzflügelpfau und der gewöhn
lichen blauen Pfauhenne herbeizuführen Die Heimat des Schwarzflügel
pfaues iſt nämlich nicht bekannt und man hat Grund zu der Vermutun
wie bereits Darwin ausführte daß es ſich um eine in der Gef ſchaft
plötzlich entſtandene vererbliche Abänderung handelt die um ſo darer
iſt als die Henne nach einer ganz anderen r hin nämlich int
Weißliche abgeändert hat Die Zucht von Pfauen iſt aber nur möglich
det freiem Auslauf in der Vonère werden nur taube Eier gelegt

Der Haus und Grund Verein Halle Nord feiertein den feſtlich geſchmückten Räumen der Saalſchioßbrauerei ſein 28 Stif
tungsfeſt Das Viele was den Beſuchern geboten wurde war auserleſen
und in jeder Beziehung vollauf befriedigend Die ſchelſche r
erledigte ihr Muſik Programm in bekannter präztjer ſe Der Vor
ſitzende Stadtwerordneter Spindler begrüßte die Erſchienenen und brachte
ein Hoch auf den Verein aus Frl F Siemens ſprach einen von
Herrn Ober Deckoffizier Beuche verfaßten feinſinnigen P Weiter kam
zum Vortrag Des s Fluch großes muſikaliſches
Quodlibet darauf das Luſtſpiel Nur nicht heiraten beide Stücke wurden
meiſterhaft vorgetragen erregten wahre Lachſalven und ernteten un
geteilten Beifall Alsdann ſang Frl A Metßner einige reizende Lieder
worauf V Ball begann welcher die Feſtteilnehmer noch lange bei
ſammen hielt

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
den 24 Februar abends 8 Uhr Vortrag des Herrn Profeſſor D Rothſtein
über das Thema Aus der altbabytoniſchen Poeſie insbeſondere babyloniſche
Bußlieden Jeder junge Manu iſt eingeladen tt frei

Der Alt Wandervogel veranſtaltet am den 24 Februar
eine Tagesſfahrt nach dem Süßen See Abmarſch Uhr vom Hett
ſtedier Bahnhoi Koſtenpunkt 0,50 Mk Gen Proviant minehmen

Künſtlerverein Auf dem Pflug Für den 1
Wer Regterungsrat von Rohrfcherdt eine Sammlung von Arbeiten des

in verſchiedenen Blättern digten Schlangenſchmieds Peter
Dorner aus Welsberg in Tirol Dorner iſt auf ſeinem Gebiet ein
Eigener und verdient ſchon deshalb Aufmerkſamkeit Den ehrſamen
Handwerksmeiſter hat ſein künſtleriſcher Drang zum berüchtigten Schlangen
volk getrieben und daß er den verhaßten Repttilien äſthetiſche Momente
abzulauſchen verſtanden hat beweiſt ſchon der Umſtand daß die Sammlung
nahezu aufgekauft wurde und noch mehrere Nachbeſtellungen erjolgten
Die metallenen Gebilde ſind ſämtlich Handarbeit und der und dis
eigenartigen Bewegungsſormen des Schtangenkörpers ſind treffend wieder
gegeben Am beſten gefielen die in horizontaler Ebene gewundenen und
nur den Kopf und Vorderteil des Körpers aufrichtenden Formen Die
Schlangenknäuel ſprechen weniger an es fehlt hier die einen äſthetiſchen
Eindruck vermitteinde Regelmäßigkeit in der Anordnung Schlangenpaareſind ſo mitemander verſchlungen daß ſie ſich zur Aufnahme von Lugremn

und Bechern eignen Sehr zierliches Flechtwerk läßt ſich als Wandhalen
u dergl benutzen Ferner waren wie ſchon an den beiden vorauf
gegangenen Abenden Skizzen des bekannten Landſchaftlers Profeſſor
Zſchimmer Schmiedeberg ausgeſtellt

Zur Erhöhung der Bierpreiſe Auf Anregung des Orthver
bandes der deutſchen Gewerkvereine hatten ſich geſtern abend im Saale
der Börſenhalle die Vorſtände zahlreicher Vereine eingefunden um Stellung
zu dem Vorgehen der Saalbeſitzer welche den Bierpreis erhöht haben zu
nehmen Es wurde in der Verſammlung Befremden darüber ausgeſprochen
daß die Wirte die Bierpreiſe erhöht haben ohne erſt irgend Füh
lung mit den Vorſtänden der Vereine die die Säle für ihre Vergnügungen
bereits gemietet hatten zu nehmen Man war der Anſicht daß die
eine durch das einſeitige Vorgehen der Saalbeſitzer berechtigt ſeien die
bereits angeſagten Vergnügungen einfach abzubeſtellen zumal die Gründe
welche die Saalbeſitzer v die Preiserhöhung angeben durchaus nicht
ſtichhaltig ſeien Als läſtig und ungerechtiertigt wurde auch die hohe
Garderobenſteuer ſowie die Gebühr für Benutzung der Damentoiletten em
pfunden Es wurde durch Abſtimmung zum Ausdruck gebracht daß man
nicht gewillt iſt die Bierpreiserhöhung ſo Weiteres hingunehmen
Gleichwohl war aber die Verſammlung der Anſicht daß es nicht angängig
ſei dem Verein der Saalbeſier mit der ſtrikten Forderung zu kommen
die alten Verhältniſſe wieder herzuſtellen Sie hielt es für richtiger mit
gedachtem Vereine zu verhandeln und Vermittelungsvorſchläge zu machen
Es wurde deshalb riß beſchloſſen an den Verein ſchriftlich mit
dem Wunſche heranzutreten die alten Verhältniſſe wieder herzuſtellen oder
falls dies nicht angenommen wird den Bierpreis ſo feſtzuſetzen daß bei
Ballfeſtlichkeiten Kommerten 2c für Liter 10 Pfg für Liter
20 Pfg gezahlt werden müſſe daß ferner die Garderobenſtener auf 10 Pfg
herabgeſetzt werde und die Bezahlung für Benutzung der Damentoiletten ganz
in Fortfall kommt Das Schreiben wurde von den Vorſtänden von 85
Vereinen ſofort unterzeichnet Es wurde aber auch mitgeteilt daß noch
Vorſtände anderer Vereine die zufällig nicht kommen konnten ihre g
ſtimmung bereits erklärt haben und daß man die Einladung zu der Ver
ſammlung nur 75 Vereinen habe zugehen laſſen Es wurde daraufhin
beſchloſſen das Schreiben 2 den Vorſtänden anderer Vereine zur
Unterſchrift vorzulegen Am rz wird abermals in der Börſenhalle
eine Verſammlung ſtattfinden um das Antwortſchreiben des Vereins der
Saalbeſitzer bekannt zu geben und eventl weitere Beſchlüſſe zu faſfen

Erkraukt Ein junger Mann von etwa 22 Jahren wurde geſtern
Abend gegen 81 Uhr in dem Bierausſchank am Bahnhofsvorplatz an
ſcheinend von Krämpfen bejallen Da er ſich nach längerer Zeit nicht
wieder ertzolte wurde er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der lichen
Knnik zugeüdrt Wer der Kranke iſt konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden

Von einem r terwagep gefallen Der Reſtauratur P H
fiel geſtern abend 4 101 in der Gr Steinſtraße während der
Fahrt von dem des in der Richtung nach dem Markt
fahrenden Motorwagens Rr 49 der Stadtbahn Er fiel derart am das
Straßenpflaſter daß er zwei erhebliche Quetſchwunden am Kopfe und einen
Bruch des rechten Unterarmes erlitt Der Verletzte wurde der Klinik zu
geflührt woſelbſt er nach Anlegung von Verbänden nach ſeiner Wohnung
entlaſſen wurde H will infolge ſchnellen Fahrens durch die Kurve herab
geſchleudert worden ſein

Und endlich wurden ſie müde und ſaßen ganz ſtill beiſammen gültigen Menſchen ſtörten ihn nicht
Fortſetzung jolgt Unfall Jn der eheAdolf Jordan Bra 7 auf rbeim Verlaſſen des Abortes ans Er zeg eine nae

re em e fortfahren die r unſeres Tonheroen Händel
mal wird ſie eines an beliebteſten Oratorien den Sie accabäus
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mühte ſich dem geſtrandeten Dampfer Hilfe zu bringen

ckt wenn nicht
Gefahr bemerkte

Das Feuer

3i z e ze S ift F5
bald dejeitigt ehe

er Geſtern vormittag 11 Uhr ſcheuten in der
unbekannten Erſknden a gferde des Landwirts

ingen durch Das eine dierd wurde in der Mittelwache
le das andere per bis es ſich in der Leine und

den Zugketien verwickelte wodurch es an der Moritzkirche zu Falle kamer wurden nicht verletzt

Schenſal Ein Poltzeiſergeant der zufällig in die Wohnun
einer Frau kam überraſchte einen Arbeiter der Vater von 8 Kindern iſt
wie dieſer an einem 7 jährigen Mädchen in der ſcheußlichſten Weiſe

Menſch hatte zuvor in Abweſenheit der Mutter den 7 Jahre
er Mädchens aus der Stube getrteben um den verbrecheriſchen

Gelüſten fröhnen zu können

Der Wert ger Presse
als Neflamemiſſel

ine zielbewusste Zeitungsereklame in Verbindung mit guter
Qualitat der Ware ist ein vorzügliches Mittel zur Erhaltung und

Erweiterung des VUmsatzes
Eltvilie I Rheingau

Mattheus Moller Hoflieferant

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 23 Februar Wolff s Bur Der Neuen Fr Pr wird

aus Lemberg gemeldet Die geſtern nachmittag aus der Haft entlaſſenen
16 rutheniſchen Studenten weigerten ſich bis zum Abend ihre
zellen zu verlaſſen und legten ſich entkleidet auf die Pritſchen Sie
wurden am Abend gewaltſam eingekleidet und zwangsweiſe aus dem
Gefängnis entfernt Heute werden 42 Studenten gegen Kaution auf
freien Fuß geſetzt werden Ueber das Schickſal der übrigen 28 Studenten
iſt noch nichts beſtimmt Die noch Verhafteten beharren bei threr Weigerung
Nahrung zu nehmen Einer war infolgedeſſen ſo ſchwach daß er ine
Krankenhaus geſchafft werden mußte Auch bei 14 anderen ſtellte ſich
große Schwäche ein Siehe Telegrammteil der geſtrigen Nummer Red

Haag 23 Februar Wolff s Bur Die Regierung hat geſtern
amtlich bekannt gegeden daß ſie zum Empfang der Delegierten für
die zweite Friedenkonsferenz gegen den 1 Juni d J bereit ſel

Johnsetown Pennſylvanien 23 Februar Aſſ Pr Bei Mineral
point auf der Pennſylvania Bahn entgleiſte der Newyork Chicago

Expreßzug Drei Schlafwagen fielen über den Eiſenbahndamm
hinab in den Fluß 29 Perſonen wurden verletzt davon mehrere
ſchwer Getötet wurde niemand

Weiteres zur Vchiffs Kataſtrophe
Harwich 23 Februar Wolff s Bur Ein Mitglied der Mann

ſchaft des Dampfers Ciacton aus Hoek der in der Nähe der Berlin
Halt machte und vergeblich Rettungsverſuche unternahm erzählt folgendes
Wir ſolgten der Berin in einer Entfernung von ungefähr i Stunden

Da ſahen wir die Berlin breitjeits an dem Kopf der Nordmole liegen
Kapitän Dale ſcherte ſofort ab und als wir einen Bogen machten um

dem Geſchick der Berlin zu entgehen fuhren wir beinahe ſelbſt feſt
Nachdem wir gewendet hatten machte ſich Dale ſofort ans Werk und be

Die Wogen an
der tobenden See gingen 30 bis 40 Fuß hoch da ein furchtbarer

und kamen gegen 6 Uhr 39 Minuten an der Mündung der Maas an arten in der e einen Unterſchlupf gefunden den ſie
er

enerales zaner zur an und oen Sagitreis
der Küſte zu Wir ſteuerten ſofort hart an dieFelsblöcke h aber wieder n da wir nichts unternehmen

konnten Dann verſuchten wir ein Rettungsboot autzuſetzen doch erwies

ſich dies als unmöglich bei dem Toben der Wellen Wieder und
wieder hielten wir drauf zu und blieben mehrere Stunden
Wir verließen erſt die Berlin als wir kein Anzeichen mehr

wahrnehmen konnten daß ſich noch irgend jemand an Bord befand Zu
erſt hatten wir die Schifforüchigen in Gruppen an Bord geſehen teils au

Deck teils im Rauchſalon auf dem Vorderdeck Wir ſtenerten dicht heran

um ſo eine Rettung zu verſuchen man rief uns von der Berlin aus
zu denn anſcheinend herrſchte keine Panik vielmehr bewahrten die
Paſſagiere ſoweit ſich ſehen ließ vollkommene Ordnung Alle waren min
Rettungsgürteln verſehen und hatten ſich auf der Leeſeite des Schiſfes zu

g ammengedrängt um Zuflucht zu finden vor den gewaltigen Sturzſeen
die das Schiff überſpülten und über Deck Schornſteine und Maſten hin
gingen Wir kamen bis auf 100 200 Yards nahe und warfen alle
unſere Rettungsgürtel an Stricken aus doch erreichten ſie die Berlin
nicht Als das Schiff auseinanderbrach wurden Paſſagiere und
Mannſchaften ſortgeſpült und ertranken vor unſeren Augen
Wir hörten ihre Hilferufe konnten aber nichts zur Rettung
tun Donnerstag abend ſollen noch mehrere Lebende an Bord der Berlin
geweſen ſein wir aber ſahen als wir auf der Rückhfahrt nach Harwich die
Unglücksſtätte paſſierten nur das Heck des Schiffes aus dem Waſſer
herausragen und niemand war an Bord zu ſehen Das Vorderteil ver
ſank zuerſt und dabei ertranken die Menſchen in ganzen Gruppen
Wir fuhren weiter als nur noch das Heck übrig war Die Retungsboote
waren zu der Zeit ſo nahe als möglich herangefahreu und verſuchten die
im Waſſer um ihr Leben ringenden Menſchen zu retten Kapitän Dale
tat alles was er nur konnte um Hilfe zu bringen Wir büßten beinahe
ſelbſt das Leben ein da die Wellen ſich foriwährend mit ſchrecklicher Ge
walt über uns ergoſſen Wir konnten natürlich die einzelnen Perſonen an
Bord der Berlin nicht unterſcheiden denn ſie waren alle in einen
Haufen zuſammengedrängt aber ihre Rufe kamen deutlich zu uns herüber
über die ſturmgepeitſchten Wogen Siehe den Sonderartilkel in der Bei

der Niederlande beſuchte geſtern die
37 Leichen liegen

Hoek van Hollaud 23 Februar Meldung des B A
Bisher ſind elf Perſonen gerettet worden
ſich außerdem jetzt noch an Bord der Berlin Sie wagen es nicht

Hier iſt jedermann erfüllt von Bewunderung für den tapferen Führer
des Rettungsdampfers und für deſſen Leute die nachdem ſie ſchon
faſt Unmögliches geleiſtet hatten geſtern nachmittag unter den Augen des

Prinzen Heinrich der Niederlande im dichteſten Schneeneiben in

Wrack herſtellten Von einer kleinen Schaluppe aus welche die größte Gefahr
lief auf der Mole zerſchmettert zu werden ſchwang ſi

erkleiterte das Wrack und befeſtigte eine Leine an dem Fördergſteell des Fahr
ſtuhls während er durch eine zweite Leine mit dem Rettungsdampfer verbunden
blieb So kam die Verbindung zuſtande die es den Mannſchaften ermöglichte

etf Menſchen darunter drei Damen zu retten Die Aermſten

dann in ihrer Todesangft ließen um alle vorüberfahrenden und ein
laufenden Schiffe die ausnahmslos halbmaſt flaggten verzweifelt um
Hilfe anzuſchreien Man ſah ſie dann vom Land auch nach der
ſtabine zurückgehen indem ſie verzweifelt die Hände rangen und ſich
das Haar rauſten Prinz Heinrich der ſich dem Wrack mit der
Lotſenpinaſſe S näherte feuerte die Rettungsmannſchaft fort

lage Red
Hoek van Holland 23 Februar Wolffs Bur Auf dem

Wrack der Berlin befinden ſich nach einer Meldung von geſtern
Abend noch Frau Wenberg aus Berlin ihr Dienſtmädchen und
Fräulein Theile aus Berlin Die Geuannten ſind noch am Leben
und es beſteht Hoffnung ſie zu reiten Herr Wenberg und ein Kind
der Familte ſind tot Die Leiche Wenbergs iſt erkannt Prinz Heinrich

Leichenhalle wo jetzt

Drei Damen befinden

ſich bei dem hohen Seegang die Rettungsleine entlang führen zu laſſen

die wütenden Wellen hinausfuhren und die Verbindung mit dem

ch ein Mann auf die Mole

24 Februar Seitewährend an und der Mut mit dem er all den Gefahren der See troßte
wirkte vorbildlich auf die Mannſchaften und ſpornte ſie zu Heldentaten an

dis der ſchöne Erfolg errungen war Die Geretteten ſind ſehr ab
geſpannt und ſehr erſchöpft von Hunger und Durſt Sie weinten
laut vor Rührung als ſie an Land kamen Hier herrſchte während dieſer

Vorgänge eine unbeſchreibliche Spannung die ſich in lautem
Jubel Luft machte als die Kunde der Rettung dort eintraf

Hoek van Holland 23 Februar Meldung des B L
Die drei Frauen die ſich noch an Bord beſanden ſind ſehr ſchwach
Zwei von ihnen gehören zur Operngeſellſchaft es ſind dies Frau Theile
aus Dresden Frau Wennberg aus Berlin und ihr 16jährtges Dienſt
mädchen Unter den Leichen ſind ſonſt keine als Deutſche erkannt

PHoek van Hollaud 23 Februar Meldung des B L A
Am Hafen in einem Schuppen der HollandAmerikaLinie liegen in
Reihen etwa vierzig Tote Der innere Raum iſt als Kapelle aus
geſchmückt und mit Trauerflor ausgeſchlagen Die Leichen liegen in
weißen Tüchern welche viele Verſtümmelungen verhüllen Nur die Ge
ſichter ſind unbedeckt und das blaſſe Licht der elektriſchen Lampen be
leuchtet das grauſige Bild Alles was abſtoßend ausſah iſt durch
Bandagen dem Blick entzogen Auf jede Bahre ließ die Direktion einen
Palmzweig mit weißen Blumen niederlegen Ein tiefer Friede liegt
über dem Raum des Todes Ergreifend iſt der Anblick des Knaben
Auguſt Hirſch aus Hannover mit ſeinen lieblichen Zügen

Amſterdam 23 Februar Wolff s Bur Die Zeitung Tele
graaf meldet daß die drei Frauen die ſich noch auf dem Wrack
des Dampfers Berlin befunden hatten heute morgen 8 Uhr gerettet
worden ſind Die Geſamtzahl der Gereiteten beträgt daher 15 darunter
ſechs Frauen

Rotterdam 23 Februar Wolffs Bur Bis geſtern abend war
es noch nicht möglich die Namen der Geretteten feſtzuſtellen da
dieſelben noch bewußtlos ſind 13 weitere Leichen ſind noch rekognosziert
worden und zwar von folgenden Perſonen Elsworth Bradford Reuſſe
maun BonnettHaltfax Benberg Hartog Balver Woodhan Davidſon
Washington wahrſcheinlich aus dem Haag Miß Buttel Großſield Frau
Sues verwittwete Aris Hilverſtein und Bullock und außerdem noch einige
Leichen von der Befatzung Welchen Nationalitäten die Genannten an
gehören weiß man nicht Die Great Eaſtern Eiſenbahn Geſellſchaft
teilt mit daß Fräulein Buttel und Fräulein Johanna Gäbler ſo
wie Herr Emil Jung die ſich an Bord des Dampfers Berlin be
tanden gerettet worden ſind Ferner befindet ſich unter den Geretteten
ein Herr Broerfen der auf der Reiſe zu ſeiner Frau nach
Hamburg war

Rotterdam 23 Februar Wolff s Bur Nach mehreren ver
geblichen Verſuchen gelang es eine Verbindung zwiſchen dem Wrack
und dem Leuchtturm herzuſtellen mittels einer Troſſe an der ſich wie
bereits gemeldet die Geretteten herabließen Die Namen der
Geretteten ſind Herr Verſcherre aus Frankreich Brodeſſin aus
Altona Emil Jung aus Gerabronn Württemberg Opernſängerinnen
Buttel Schröter und Gäbler Die übrigen Geretteten ſind zur
Beſatzung gehörige Engländer Drei Frauen ſollen ſich noch auf
dem Wrack S den Sonderartikel in der Red

e
sind in Geschmack und Qualität unerreloht

Das Stück 3 bis 10 Pfennige,
Doboral Mullon Fabrik Epirus s Dresden

ſhüringiscnes
ktro uno Maschinen

TechnikerIechnikum Awenas

Ein wohlfeiles kn gebot z

Weisse Unterröckoe
Unterroeok mit Stickerei Volant

T Kurwaren

Wweibref re

Diplomaten neue Formen 25 15 8 3 P

Mähnadeln Briet 10 Pt vie 1 Pr
Krawatten Aakelnadeln 3 Ster 9 Pr bis 1 F

Stricknadeln Spiel 3 Pf und 2 Pr

75 35 15 N
Unterroek mit breiter Stickerei

75 50 25Unterroek Batist mit Valeneienne
Spitze u Rinsatz 25 25 00

Röcke in hocheleganter Ausführung
15 00 12 00 10 00 75 M

Korsetts
Corgett aus Köper 90 75 55 P
Korsott aus Ta Köperstofk

50 26 85 P
Korsett mit Spiraltfeder276 75 55
Korsott aus prima Drell Fracic
Korzott aus prima Satin 26 z 3

e h m

Kleiderstoffe
sohwarz Weiss eröme u farbig

Fantasiestoſſe h 50
Cheviotg re vorzügliche Qualitätdas Meter 50 00 50 bis 75 P

Apacca faon h n r 7 S r
Mohair Crépe r b n s 80O
Satinkleiderstoffe 2 e 800 2306 90
Kammgaru Gewebe a e 280 200 120 v

Tailor made doppeltbrelt letate Neuheiten u
das Meter 00 25 65

ohne

Konkurrenz

Preise und Auswahl

Diplomaten Nenbeiten 75 65 50 35 Pr
Regattes neue Formen 95 65 50 35 Pf
Flastrons Neuhelten

75 25 765 35 P
Selbstbinder t 00 75 35 P

Wäsche
Kragen neue Formen 20 25 13 P
Manschetton neue Forme

Paar 45 35 28 P
Serviteurs Neuheiten 75 25 15 P
Chemisettes Neuheiten 75 50 35 P
Obernemden prima Verarbeitung

75 75 L85 M
un

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a S Barktplet 3 w

Sioherheitsnadeln Dtzd 25 P bis S P

Kottenhenkel 3 Stüok 1 P
Kragenstützen Meter 12 P
Krageneinlagen Stück 42 P bis 2 P
Mohairschutzborte Meter 14 Pf bis 4 P

Sternzwirn Stück 3 P
Lelnenzwirn Stück 2 P
Seiden Kängarn D M G Rolle 7 P
Nänseido i all Farb Rolle 5 P bis 2 P
Knoptlochseldo Rolle 1 Pf
Kektgarn Rolle 5 P
Stoptgarn Twist Rolle 10 Pf bis 4 P
Armblättor Paar 45 35 15 bis 3 Pt

Druckknöpte Dizd 60 Pt bis 5 P
Senuhknöpfe Gros 12 P dis 9 P
Hosenknöpfo Gros 30 P bis 12 P
AKemdenknöpfe Gros 95 Pf bis 10 P
Zentimetermaße Stück 15 Pt bis 1 F
Tatllenversehlüsse Stüok 33 Pt bis 3 P
Taillenstangen Dizd 25 Pt bis 5 P
Strumptgammiband Meter 25 dis 8 P
Strumpthalter Paar 50 P bis 8 P
Wäsechobuenstaben 2 Ditzd 5 Pl

Entzüokendo Neubelten in

PoSamenten
und Besatz Artikeln

zu unerreicht billigen Prelzen
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Emaillierte EmmaillierteBratpfannen a Stck v 45 Pf an Herbecher a Stck v 8 Pf an
Teller 18 HSalz u Pfofterstrouer 20Kazzerelle m Deeckael 40 afeetrichter m Ga z 30
FPaddingtormen 28 eoehrzehantfeln r 20
Durehsehläge m Garo 38 2Zehnellbrater 7200

r 76Zektonsie r r tkapseln an emaill 250 r uBatterdosen m Deexael 35 Kallootannen e gee
Sehböpflö el 13 kooeslebe e 19Zah n Pleffermenagen l5 Hiertlegel z 88Sehalenkörbehen 15 dHakkeeflaschon 25

Ein großer Poſten Waſſerkrüge von 50 Pfg an

UnſerAusverkauf
hat begonnen u komucn DF zurückgeſetzte emaillierte Geſchirre W in großen Mengen

De zu ganz beſonders billigen Preiſen a zum Perhanf

Emaillierte EinallIIierte
r

Mllehgiesser dokor
Handtuehhalter
hötfeolhaltor

Wassertriehtoeor 7
Mlehgotten
Asehenbecher
Bonillonslebe
Katteekoecher

Brotkörbe a Stck v 45 Pf an Mlehkrüge a Stck v 25 Pf an
50 Sehmortöpfe e44 AAllehslebe mit Gazo
65 Hbetmasse
35 kassenm Vntertasse de k

10 krrinkbeebor e65 Lonsol m bBtr 5020 HAnfwaschwannen e 7öä
r 25 r Selfensiobe 4 1 v30 ntertasson SI 30 I Kesehe goestangzt u rMasehinentöpfoe

Leuchter zum Ansſuchen 10 Pfg

De An unsere Zehaufenster Ansstellungshalle und Musterküehen machen wir besonders aufmerksamBurgharät Becher
Deutſchlands größtes Spezialgeſchäft für emaillierte Haus und Küchengeräte

non rroenga nun uVerein Hallescher
Möbeltransporteure

Die unterzeichneten Firmen empfehlen sioh bei bevorstehendem

Umzuge unter Zusicherung sorgfältigster Bedienung mit dem Be
merken dass sie nur noch

nach Aufforderung
ſie geehrten Herrsohaften besuehen lassen

Theod Domann A V Haasoe
Otto Kästner Co Hilmar Kaufmann

C H Kretzschmar Albert Lange
Wilh Lippert Rich Müller Co

Gustav Reuter
Chr Storz Zillmann Lorenz

BWervöse Männer
Eine Freudenbotschaft

Bleiben Sie nicht länger schwach sondern werden
Sie ein kräftiger mutiger und eder Mann sowohl
Kkörperlich wie geistig ein ganzer Mann

nicht alle Freuden des Lebens genieben köanen

Mein Buch ist keine Rektame für eine Medizin ieb din kein Quzekaalber
Iehb setre ganz ehren and offen die Vrssohen der Sehwiehezustände Fervosität asw ass

werden können
Die erstaunliche Wirkung meines Nuhrmittols aat Gehirn Nerven aud

alle Organe des Körpers ist durch die grobe Anzahl von Agerkennengrsehreiden asehge wiesen dito

wir mit jeder Post zugehen und rahlreich gensg
eind un diese ganze Zeitnog seldet mit dem

Kleinsten Drock an fullen
Jeder Manu der an den Folgen Jjagendlicder Sanden keidet oder ger jetzt

och heimlichen Gewohnheiten frönt die an geschwäaeht haben sollte an michschreiden Mein wunderbares Nüirmittel wna all Folgen gdier Gewohnheiten
üderwinäen und bei dem angliekhehben trubsinnigen MAanne ein Gefühl der Frisehe
Kraft und Gesanddeit erzengen Viele meiner Kunden schrelben daß Sie
nachdem eie Dorema vur kurze Zeit genommen haden steh un viele Jahre junger
fahlen and auch so ausseden Dorema hat vielen Familien Glück deschert
denn dadurch ist der Gatte miebt nnr dem Nawen nach sondern in Wirktedkeit

zum Haupt der Familie geworden Niemand wird mehr melanchoen versende auf Verlangen mein Buch nebst einer Probe Dorema in Useh sein nachdem er meine
einem einfachen verziegelten Pakete ohne Firma gratis Die Zas endung erfolgt Gratissendung erdalten batranko gegen Rinsendung von 20 Pf in Brieſw furennnt Diskretion avgesiebert

ZTuschriften sind zu richten an

MHoratio Carter Berlin SW 197 Friedrichstr I2

len hade eln Buch geschriebea das sehr wertrolle Auskünfte erthäkt füralle Männer die an Nervositat Benommendeit Appett eigen Fankeln and Schimmeorn

vor den Augen Kopfschmerzea organiseher Schwäche irgend eines Teiles des Körpers
aligemeinen Schwächezuständen Bedräcktsein Kummer Angstgefüht and wie
äie rielen Oel heiben leiden die bei ſhnes alt oder jung das Gefühl erweeken daß aie

einander augd erkläre wies alle vollständig dareh mein Nabtwittel Dorema dberwnndes

Kamclohr s Haner Fouer Anzünder Se Auf Teilzahlung
in allen I pegeren Geſchäiten erhältlich von Leipziger Firma wöchentl

Man vertange Weſches et von 59 Pfg an ſänrtl Wäſcheausdrücklich Werners Wachotdermalz jedem Husten ariikel Gardinen Herren Damen
und spez bei Kouehhusten bei Kindern als vorzügliches Linderungs Kinder Garderobe Stoffe uſw
und NMaährmittel zu empfehlen ist In Fl a 99 00 und 60 Ftg Vertr A May Saalberg
m U WVattegott e Neohutf Drogerie Gr Vlrichetrazee 30 Lomme a Wunſch m Muſt i Haus

8 I

taats Medailie in Gold 1896

Atitdebrand
Deutscher Aaftao

Beutsche Saſtoſcol acke

vonätig in alen mit mweren Plabaten verzehenen Gechäften

Theodor Mdebrand Sohn Berlin
Hoflieferanten Sr Majestät des RKönigs

Mitglied des Rabatt Spar Pereins

Leipzigerstr 10

re Sperialgesehaftrothottiecern

Ergte Battſodernfab m olekt Setriebe

Gustav Lustig
BERLIN S 109 prinzenstr 46
verſendet geg Nachnahme garantiert
neue und gut entſtäuhte gut füllende
Bettfedern p Pfd M 055 00 1
prima Halbdaunen M 75 Gän
rupffedern M 200 prima
Gänſehalbdaunen M 250 00 350
echt chineſ WMonopoldaunen
M 85 echt ruſſiſch Da Sdor Gänſedaunen M
Von den Daunen genügenzum groß Ohberbett Sinſetedern

z Reißen M 60 per Pfund Gänſeſchlachtfedern wie fie von der Gans
fallen mit allen Daunen M 50
Proben und Preisliſte gratis Um
a oder Rückſendu geſtattet

Verpackung koſtene Umſas üver 2000
ettfedern vo gen

u
vonS u Bet

kricito le bitten
Bau de Junon Büsten
wWwasser Aeussereh
anzuwenden unschäd
tich zahlreiche Aner

d Kkennungen Preis
Mk 4 tranko K 450
Nachnahme AMK 70

Vorrätig in Halle a bei
Paul Evers Inh Karl Kuhnt
Gr VIriehstr 51 Ernst Fiseher
Moritzzwinger 1 Ludw Gross
xlauss Gr Steinstr 17 4
W Hocter Geiststr 59 60Mey Riebeckpiatz Frlear Riodol
Merseburgerstr 33 Otte Stedert

obere r 33S h erfren
r ri a Ton Art a Markt

T 60 Mille tonls0cieh IOFr

Bank für Handel und Industrie

Darmstädter Bank
n Gegrüündet 1353
Aktienkapital und Reserven

183 Millionen Mark

Filiale Halle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Eröffnung von laufenden Reohnungen
Konto Korrent Verkehr
Ankauf von Wechseln

Checkverkehr

Annahme von Spareinlagen und Depositengeldern
An und Verkauf Verlosungskontrolle

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Einlösung von Zins und Dividendenscheinen

Kredithriefe auf das In und Ausland
Vermietung von Schrankfächern

Mark 47590 900
4 Vorzugs AktienZerliner Clekirizitäts Werke

rückzahlbar a 1040
Zeichnungen auf obige W zum Kurſe von 103 nehmen

bis zum 2 März er pesentrei W entgegenPrenkel Pootsen Halle g
Paul Sohauseil GoHalle a Hitterfeld Delitzſch Eilenburg
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